
Projektleiter/in Gebäudetechnik BP
planen, kalkulieren, terminieren, besprechen, überwachen
Eine funktionierende Gebäudetech-
nik gewährleistet warme, gut durch-
lüftete und klimatisierte Innenräume,
fliessendes Wasser, stabile Dachrin-
nen und Ablaufrohre. Zunehmende
Bedeutung erhalten auch Solaranla-
gen und Verbesserungen der Energie-
effizienz.

Projektleiter und Projektleiterin-
nen Gebäudetechnik sorgen dafür,
dass die Planung und Installation sol-
cher Anlagen fach- und terminge-
recht abgewickelt werden. Sie erstel-
len Anträge für die Projektausführung,
setzen Ziele und Termine fest, kalku-
lieren die Kosten und planen die Aus-
führung. Geht es um die Realisation
der Projekte, erstellen sie Arbeits-

und Werkverträge, koordinieren den
Personaleinsatz und die Materialien
für die Baustelle. Damit dort alles
rund läuft, sprechen sie sich mit der
Bauherrschaft, Architektinnen und
Handwerkern ab und sorge dafür,
dass Normen eingehalten und Vor-
schriften zur Arbeitssicherheit einge-
halten werden.

Projektleiter und Projektleiterin-
nen Gebäudetechnik legen besonde-
ren Wert auf umwelt- und energiebe-
wusstes Handeln. Daher bringen sie
ihr Wissen zu den neusten techni-
schen Errungenschaften diesbezüg-
lich regelmässig auf den neusten
Stand.

Was und wozu?
Damit für einen Auftrag zur Mon-
tage mehrerer Lüftungsanlagen
nach der Inbetriebnahme nichts
mehr beanstandet wird, sorgt der
Projektleiter Gebäudetechnik da-
für, dass die Vertragsbestimmun-
gen vollständig sind.

Damit die Arbeiten in einem Neu-
bau rechtzeitig fertig werden, hält
sich die Projektleiterin Gebäude-
technik an ihren Ablaufplan, über-
wacht die einzelnen Arbeitsschrit-
te und motiviert und unterstützt
das Montageteam.

Damit sich kein Mitarbeiter ver-
letzt, ermittelt der Projektleiter
Gebäudetechnik die Gefahren auf
der Baustelle, beurteilt die Risiken
und plant Massnahmen zur Ar-
beitssicherheit.

Damit die gesamte Gebäude-
technik einer Wohnanlage ener-
gieeffizient umgesetzt werden
kann, kennt die Projektleiterin Ge-
bäudetechnik mögliche Lösun-
gen, die sie der Bauherrschaft
vorschlagen und mit ihr bespre-
chen kann.

Anforderungsprofil
vorteilhaft wichtig sehr wichtig

Abstraktionsvermögen

analytisches Denken, vernetztes Denken

Computerkenntnisse, Englischkenntnisse

exakte Arbeitsweise

Führungseigenschaften,
Kommunikationsfähigkeit
Interesse an Technik, technisches
Verständnis

keine Farbsehstörung

Kundenorientierung

Organisationstalent, kaufmännisches
Geschick, Sinn für Zahlen

Teamfähigkeit

Facts

Zutritt Bei Prüfungsantritt:
a) Berufliche Grundbildung als Ge-
bäudetechnikplaner/in EFZ oder Käl-
tesystem-Planer/in EFZ und an-
schliessend mind. 3 Jahre Berufser-
fahrung oder
b) Lehrabschluss als Heizungsinstal-
lateur/in EFZ, Lüftungsanlagenbau-
er/in EFZ, Sanitärinstallateur/in EFZ,
Spengler/in EFZ oder verwandter Bil-
dungsabschluss und mind. 6 Jahre
Berufserfahrung im Bereich Gebäu-
detechnik oder
c) höhere Berufsbildung im Bereich
der Gebäudetechnik und mind. 3
Jahre entsprechende Berufserfah-
rung und
d) die erforderlichen Module bzw.
gleichwertige Abschlüsse.

Ausbildung 1 Jahr berufsbegleitende
Ausbildung.
Hinweis: Die Kurskosten werden teil-
weise vom Bund übernommen.

Sonnenseite Spätestes dann, wenn
die Auftraggeber gewillt sind, in ge-
bäudetechnische Anlagen zu inves-
tieren, die umweltgerecht und ener-
giesparend funktionieren, wird die
Arbeit der Projektleitern Projektleite-
rinnen Gebäudetechnik spannend.

Schattenseite Unvorhergesehene
Personalausfälle, verzögerte Liefe-
rungen oder nicht zahlende Kunden
können zusätzliche Arbeit generie-
ren. Diese kann nicht immer verrech-
net werden und ein erfüllendes sicht-
bares Ergebnis liegt auch nicht vor.

Gut zu wissen Der Beruf eignet sich
gut für die Übernahme einzelner Pro-
jekte, was nicht selten vorkommt,
wenn die Projektleiter und Projektlei-
terinnen selbständig erwerbend sind.
In der Gebäudetechnikbranche gibt
es immer Arbeit, sei es in Montage-
oder Planungsbetrieben, bei Organi-
sationen oder Behörden.

Karrierewege

Gebäudetechnikingenieur/in FH (Bachelor)

Gebäudetechniker/in HF, Gebäudeautomatiker/in HF
(eidgenössisches Diplom)

Projektleiter/in Gebäudetechnik BP

Gebäudetechnikplaner/in EFZ, Kältesystem-Planer/in EFZ
oder gleichwertiger Abschluss (siehe Zutritt)

Berufsbilder - Gebäudetechnik


